
 

 

Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten  Hans Urban,  Paul Knoblach BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

vom 22.04.2020

- mit Drucklegung -

Gesamtkosten PSM-Einsatz im Wald

Der Nutzen von Pflanzenschutzmitteleinsätzen in Wäldern ist umstritten. Gerade die langfristigen
Auswirkungen auf die Flora und Fauna, vor allem die sogenannten Nichtzielarten in den betroffenen
Gebieten, sind wissenschaftlich noch unzureichend untersucht. Dennoch wurde 2018 und 2019 der
Schwammspinner (Lymantria dispar) in den fränkischen Eichenwäldern mittels Mimic auf 1.060 bzw.
1.400 ha durch Luftausbringung mit dem Hubschrauber bekämpft. 2020 und zukünftig wird aufgrund
der klimatischen Erwärmung verstärkt mit Massenvermehrungen des Schwammspinners zu
rechnen sein. Das permanente Monitoring zum Schwammspinner durch die Landesanstalt für Wald
und Forstwirtschaft sowie der behördliche Entscheidungsprozess zum Pflanzenschutzmittelsatz ist
zeitlich und finanziell sehr aufwendig.

Wir fragen die Staatsregierung:

1.a) Welche Entscheidungsträger (wie z.B. ÄELF, LWF, UNB etc.) sind am Verfahren PSM-Einsatz
gegen den Schwammspinner im Wald beteiligt?
1.b) Wie groß war der zeitliche Aufwand 2019 je Entscheidungsträger (bei den ÄELF bitte zusätzlich
den Aufwand je AELF mit zugehöriger Behandlungsfläche angeben)?
1.c) Wie groß war der finanzielle Aufwand 2019 je Entscheidungsträger (bei den ÄELF  bitte
zusätzlich den Aufwand je AELF mit zugehöriger Behandlungsfläche angeben)?

2.a) Wie hoch waren 2019 die Kosten für den Hubschraubereinsatz, der auf ca. 1.400 ha in Franken
durchgeführt wurde?
2.b) Wie hoch waren hierbei die Kosten für das PSM Mimic?
2.c) Wie hoch waren hierbei die Kosten für andere Arbeiten, wie z.B. Absicherung und
Absperrungen der Behandlungsflächen etc.?

3.a) Wie hoch waren die Kosten für die erstmalige Anschaffung der Pheromonfallen, die
jährlich zur Falterprognose und -überwachung von der LWF eingesetzt werden (bitte Anzahl der
Pheromonfallen und Gesamtkosten angeben)?
3.b) Wie hoch waren die Kosten für das erstmalige Ausbringen der Pheromonfallen (Personalkosten
pro Falle)?
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3.c) Wie hoch waren die Kosten für das Aufsuchen der Fallen und Auswerten der Fangzahlen 2019?

4.a) Wie hoch waren die Kosten und der zeitliche Auwand für die erstmalige Anlage der 2.800
Suchtrakte in Franken durch die LWF?
4.b) Wie hoch waren die Kosten und der zeitliche Aufwand für das Absuchen von Eichen- bzw.
Hainbuchenstämmen nach Eigelegen 2019 durch die LWF, um eventuelle Gefährdungsflächen zu
identifizieren?
4.c) Wie hoch waren die Kosten für externe Arbeitskräfte, die z.B. mit der Fallenkontrolle und der
Eigelegesuche beauftragt wurden (bitte aufschlüsseln nach Auftrag und Auftragshöhe)?

5.a) Wie viele Hektar Gefährdungsfläche bzw. Behandlungsfläche für 2020 wurde ausgewiesen?
5.b) Wie viel Geld wurde bisher für die Prognose und Abgrenzung der Gebiete ausgegeben (bitte
wieder für alle Akteure auflisten)?

6.a) Wie hoch waren die Kosten 2019 für die Vorort-Kartierung zur Erfolgskontrolle des PSM-
Einsatzes in behandelten und unbehandelten Waldgebieten, die von der LWF durchgeführt wurden
(bitte Kosten/ha und Gesamtkosten angeben)?
6.b) Wie hoch waren die Kosten zur Auswertung der Daten an der LWF?

7.a) Welche PSM-Präparate testet die LWF außer Mimic?
7.b) Wie hoch sind die Kosten hierfür pro Jahr (Personal und Material bitte getrennt aufführen)?
7.c) Was erwartet sich die Staatsregierung von den Ergebnissen?

8.a) Welche Projekte zum PSM-Einsatz gegen den Schwammspinner werden von der
Staatsregierung derzeit unterstützt bzw. sind geplant?
8.b) Inwieweit forscht die LWF auch an der Weiterentwicklung alternativer Bekämpfungsmethoden
(Baculovireneinsatz, verschiedene Abfangmethoden etc.)?
8.c) Wie hoch ist die finanzielle Unterstützung für die laufenden bzw. geplanten Projekte (bitte
Projekt mit jeweiliger Fördersumme auflisten)?
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